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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 
METZGER Hochtemperatur-Keramikpaste 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird  

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
Schmierstoff 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firmenname: 
Straße:  
Ort:  
Telefon:  
Auskunftgebender Bereich: 

Werner Metzger GmbH
Rita-Maiburg-Str. 33
70794 Filderstadt
+49 711 16086 0
Werner Metzger GmbH
info@werner-metzger.de

1.4. Notrufnummer: Außerhalb der Geschäftszeiten:  
DE: +49 761 19240 Giftinformationszentrale (GIZ), Freiburg  
AT: +43 1 406 43 43 Vergiftungsinformationszentrale (VIZ), Wien 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Gefahrenkategorien:  
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2  
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1  
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): STOT einm. 3 
Gefahrenhinweise:  
Verursacht schwere Augenschäden.  
Verursacht Hautreizungen.  

2.2. Kennzeichnungselemente 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 
Calciumhydroxid, Ca(OH)2 

Signalwort: Gefahr 

Piktogramme: 

Gefahrenhinweise 
H318 
H315 

Verursacht schwere Augenschäden. 
Verursacht Hautreizungen.  

Sicherheitshinweise 
P332+P313  
P305+P351+P338 

Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen . 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  

P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.  

Revisions-Nr.: 3 - Ersetzt die Version: 2 D - DE 



Sicherheitsdatenblatt 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

METZGER Hochtemperatur-Keramikpaste 
Überarbeitet am: 03.07.2020 Materialnummer: 0873012 Seite 2 von 8 

P280 
P264 
P262 

Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.  
Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.  

2.3. Sonstige Gefahren 
PBT: Nicht anwendbar.  
vPvB: Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische  

Gefährliche Inhaltsstoffe  
CAS-Nr. Bezeichnung  Anteil 

EG-Nr.  Index-Nr. REACH-Nr. 

GHS-Einstufung  
1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2 10-25 %

215-137-3 01-2119475151-45
Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, STOT SE 3; H315 H318 H335

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen. 

Nach Einatmen 
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt 
Mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 

Nach Augenkontakt 
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 

Nach Verschlucken 
Ärztlicher Behandlung zuführen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 
Sand, Wassersprüstrahl, Pulver, Kohlendioxid 

Ungeeignete Löschmittel 
Keinen festen Wasserstrahl benutzen 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Kohlenmonoxid (CO) und Kohlendioxid (CO2) 
Schwefeldioxid (SO2)  

Revisions-Nr.: 3 - Ersetzt die Version: 2 D - DE 



Sicherheitsdatenblatt 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

METZGER Hochtemperatur-Keramikpaste 
Überarbeitet am: 03.07.2020 Materialnummer: 0873012 Seite 3 von 8 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen . 
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.  

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren  

Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschüttetes Produkt. 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Von Kanalisation und Wasserläufen fernhalten. 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Große Mengen von verschüttetem Material mit einem Damm eindämmen und das Material in einem dafür 
geeigneten Behälter zur Rückgewinnung oder Entsorgung deponieren. Restmaterial oder verschüttetes  
Material in kleinen Mengen mit einem reaktionsträgen Material aufsaugen und in einem Behälter für  
Chemiemüll deponieren. Verschmutzte Fläche mit Wasser abspritzen .  

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.  
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang 
Bei sachgemäßer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

Weitere Angaben zur Handhabung 
Technische Maßnahmen:  
Durch natürliche oder künstliche Belüftung die Aussetzung auf ein Minimum reduzieren . Soweit praktisch  
durchführbar, lokale mechanische Entlüftung an Luftbelastungsquellen, wie etwa Verarbeitungsanlagen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
Nur im Originalgebinde aufbewahren.  

Zusammenlagerungshinweise 
Getrennt von Oxidationsmitteln aufbewahren. 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 
Raumtemperatur 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900) 

CAS-Nr. Bezeichnung  ppm mg/m³ F/m³ Spitzenbegr. Art 

1305-62-0 Calciumdihydroxid - 1 E 2(I) 
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DNEL-/DMEL-Werte 

CAS-Nr.  Bezeichnung 
DNEL Typ  Expositionsweg Wirkung Wert 

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2 

Verbraucher DNEL, akut  inhalativ lokal 4 mg/m³ 

Arbeitnehmer DNEL, akut  inhalativ lokal 4 mg/m³ 

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³ 

Verbraucher DNEL, langzeitig  inhalativ lokal 1 mg/m³ 

PNEC-Werte 

CAS-Nr.  Bezeichnung 

Umweltkompartiment  Wert 

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2 

Süßwasser  0,49 mg/l 

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,49 mg/l 

Meerwasser  0,32 mg/l 

Mikroorganismen in Kläranlagen  3 mg/l 

Boden  1080 mg/kg 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 
Berührung mit den Augen vermeiden. 

Augen-/Gesichtsschutz 
Dichtschließende Schutzbrille. 

Handschutz 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

Körperschutz 
Arbeitsschutzkleidung. 

Atemschutz  
Nicht erforderlich. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand:  
Farbe:  

paste 
weiss 

Geruch:  geruchlos 
pH-Wert (bei 20 °C): nicht anwendbar 

Zustandsänderungen 
Flammpunkt:  > 200 °C

Dichte (bei 20 °C):  ca. 1,3 g/cm³ 
Wasserlöslichkeit:  unlöslich 

9.2. Sonstige Angaben 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
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10.1. Reaktivität 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  
Reaktionen mit starken Säuren und Oxidationsmitteln. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Zur Vermeidung thermischer Zersetzung nicht überhitzen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Kontakt mit starken Oxidationsmitteln und starker Säurelösung. 
Es findet keine gefährliche Polymerisation statt.  

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Bei sach- und bestimmungsgemäßer Lagerung/Handhabung/Beförderung keine. 
Bei thermischer Zersetzung:Schwefelwasserstoff  

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen  

Akute Toxizität  

CAS-Nr. Bezeichnung  
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode 

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2 

oral  LD50 
mg/kg 

> 2000 Ratte OECD 425 

dermal LD50 
mg/kg 

> 2500 Kaninchen OECD 402 

inhalativ Fehlende Daten 

Reiz- und Ätzwirkung 
Verursacht schwere Augenschäden. 
Verursacht Hautreizungen.  

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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CAS-Nr. Bezeichnung  
Aquatische Toxizität Dosis [h] |  [d]  Spezies Quelle Methode 

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2 

Akute Fischtoxizität  LC50 
mg/l 

50,6 96 h Süßwasserfische 

Akute Algentoxizität ErC50 
mg/l 

184,57 72 h Süßwasseralge  

Akute  
Crustaceatoxizität 

EC50 
mg/l 

49,1 48 h wirbellosen 
Süßwasserorganisme 
n  

Algentoxizität  NOEC 48 mg/l 3 d Süßwasseralgen 
Crustaceatoxizität NOEC 32 mg/l 14 d wirbellosen 

Meerwasserorganisme 
n  

Akute Bakterientoxizität   (2000 mg/l) Bodenmakroorganism 
en  

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial  
Biokonzentrationsfaktor: Es wird keine Bioakkumulation erwartet. 

12.4. Mobilität im Boden 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar.  
vPvB: Nicht anwendbar. 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 
Die Nennung eines Abfallschlüssels aus dem europäischen Abfallkatalog (AVV) ist nicht möglich, da die 
Zuordnung der  
Abfallschlüssel branchenspezifisch erfolgt. Einem Produkt können daher verschiedene Abfallschlüssel  
zugeordnet werden.  
Die korrekte Zuordnung kann nur der Anwender treffen .  

Abfallschlüssel Produkt 
130205 ÖLABFÄLLE UND ABFÄLLE AUS FLÜSSIGEN BRENNSTOFFEN (AUSSER SPEISEÖLE UND 

ÖLABFÄLLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Abfälle von Maschinen-, 
Getriebe- und Schmierölen; nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle auf  
Mineralölbasis; gefährlicher Abfall  

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 
14.1. UN-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften . 
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14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:  
14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Binnenschiffstransport (ADN) 
14.1. UN-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften .  
14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:  
14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Seeschiffstransport (IMDG) 
14.1. UN-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften .  
14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:  
14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 
14.1. UN-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften .  
14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:  
14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.5. Umweltgefahren 
UMWELTGEFÄHRDEND: nein 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch  

EU-Vorschriften 

Zusätzliche Hinweise 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und beziehen sich auf das Produkt im 
Anlieferungszustand. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse beschreiben und  
haben somit nicht die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften zuzusichern.  

Nationale Vorschriften 
Wassergefährdungsklasse: 

Status: 
1 - schwach wassergefährdend 
WGK-Selbsteinstufung  
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungen 
Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem /den Abschnitt(en): 
1,2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,14,15,16.  

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 
H315 
H318 
H335 

Verursacht Hautreizungen. 
Verursacht schwere Augenschäden. 
Kann die Atemwege reizen.  

Weitere Angaben 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse , sie stellen jedoch keine Zusicherung 
von  
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.  

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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